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Mühlheim, 14. Oktober 2022 

 

Pressemitteilung der FDP-Fraktion zur gestrigen Stadtverordnetenversammlung 
 

Bekanntermaßen hat die Kreisaufsicht den von der Mühlheimer Stadtverordnetenversammlung 
beschlossenen Haushalt für 2022 nicht genehmigt. Grund dafür ist nicht der Haushalt 2022 an sich, 
sondern die vom Kämmerer prognostizierten Defizite für die Folgejahre 2023 bis 2025. Da noch nicht 
einmal hinreichend nachgewiesen wurde, wie genau sich diese Defizite zusammensetzen, werden die 
nächsten Jahre zeigen, ob von Seiten der Kämmerei hier mit der gebotenen Sorgfalt gearbeitet wurde. 
 
Der unsägliche Streit zwischen den Parteien der Allianz für Mühlheim sowie dem Bürgermeister und 
Kämmerer entzündet sich einzig und allein daran, wer einen Ausgleich für diese Defizite zu erarbeiten 
hat. 
 
Fakt ist, ohne direkten und unmittelbaren Zugriff auf alle Ressourcen der Verwaltung ist es für die 
ausnahmslos ehrenamtlich tätigen Stadtverordneten nicht möglich, diesen Ausgleich durch Einsparungen 
zu erzielen. „Man muss es leider so feststellen, der Werkzeugkasten steht im Rathaus und der Kämmerer 
rückt den Schlüssel nicht raus“ konstatiert der Fraktionsvorsitzende der FDP Michael Bill. „Das einzige 
Werkzeug, das er uns gelassen hat, ist die Erhöhung der Grundsteuer von 650 auf rund 880%“ ergänzt Dr. 
Bernd Falk.  
 
„In einer Zeit nie gekannter Inflation und existenzieller Unsicherheiten wäre eine solche Erhöhung aus 
unserer Sicht hochgradig unsozial und schlicht nicht zu verantworten. Die Grundsteuer ist auf alle Mieter 
umlegbar und würde in der aktuellen Krise diejenigen besonders hart treffen, die ohnehin rechnen 
müssen. Es ist schon merkwürdig, dass ausgerechnet ein Sozialdemokrat die Parteien der Allianz in diese 
Ecke zu drängen versucht.“, so Dr. Falk weiter. 
 
Die FDP-Fraktion bittet daher erneut den Kämmerer und Bürgermeister gemeinsam mit uns einen 
Ausweg aus dieser Situation zu suchen. Die Bürgerinnen und Bürger erwarten von uns zurecht Lösungen 
für die drängenden Probleme unserer Stadt und keinen Dauerstreit! 
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